
Herr Salz erläutert und ergänzt seinen Bericht für die Musikschule: 
 

 2018 sei ein sehr erfolgreiches Jahr gewesen mit vielen interessanten Angeboten 
und leicht gestiegenen Schülerzahlen. 

 Besonders positiv sei die Kooperation mit den Schulen, insbesondere mit dem 
RSG. 

 Viele Veranstaltungen seien nicht denkbar ohne den Förderverein. 

 Besonders erfolgreich sei auch das Streichorchester der Sankt Augustiner 
Musikschule in Kooperation mit Troisdorf, das kürzlich in einem Wettbewerb den 
ersten Preis erringen konnte. 

 Nachdem 2018 zwei Martinszüge begleitet wurden, gäbe es schon Nachfragen 
für die musikalische Begleitung der diesjährigen Züge. 

 
Herr Willenberg begrüßt vor allem die Kooperation mit Schulen und das Engagement im 
Rahmen der Flüchtlingsarbeit ebenso wie Frau Roitzheim, die insbesondere Herrn 
Ingmar Meissner für sein Engagement für das Jugendstreichorchester danken möchte. 
Herr Stiefelhagen lobt die guten Ergebnisse bei Wettbewerben und ein generell hohes 
Niveau der Arbeit der Musikschule. 
 
Herr Salz macht nochmals auf die Personalsituation aufmerksam: 20 festangestellten 
Lehrkräften stünden 45 Honorarkräfte gegenüber. 
 
Herr Doğan führt aus, dass bereits im letzten Jahr das zuständige Ministerium 
angeschrieben worden sei. 2019 sei im Land NRW eine Erhöhung der Mittel um eine 
Million Euro und ab 2020 weitere Maßnahmen geplant. Zur Frage von Frau Reese und 
Frau Roitzheim nach den Handlungsmöglichkeiten der Verwaltung erklärt Herr Doğan, 
es handele sich hier um freiwillige Leistungen. In der Haushaltssicherung könnten keine 
weiteren sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnisse geschaffen werden. Es 
werde aber derzeit eruiert, wie andere Kommunen in der Haushaltssicherung damit 
umgehen. 
 
Frau Reese wirbt für den Eintritt in den Förderverein der Musikschule. Herr Knülle ist 
zuversichtlich, dass die Verwaltung und Sozialdezernent alles tun werden, um die 
personellen Probleme zu verbessern. 
 
Auf die Frage von Herrn Willenberg, ob man durch eine Verstärkung von Kooperationen 
mit anderen Musikschulen Kosten einsparen könne, antwortet Herr Salz, dies sei nur 
bedingt möglich. Gerade der Unterricht vor Ort mit kurzen Wegen sei für die Augustiner 
interessant. Es gäbe aber neben der Zusammenarbeit mit der Musikschule Troisdorf 
bereits weitere Beispiele, wie das Ensemble der Kontinente. 
 
Der Vorsitzende und die Ausschussmitglieder bedanken sich für den Bericht und die 
gute Leitung der Musikschule. 


